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Sektion Aargau-Basel-Solothurn.
Die ordentliche Hauptversammlung fand am 26. März im Hotel

„Krone" in Lenzburg bei erfreulich starker Beteiligung statt. Als
Gast konnte Präsident Ruh Herrn Vermessungsdirektor Baltensperger
begrüßen. Die Abnahme des Protokolls und der Jahresrechnung, sowie
die Neuwahlen, die im Sinne der Bestätigung ausfielen, waren bald
erledigt. In seinem Jahresbericht betonte der Präsident, daß wir dank
einem unverkennbaren Weitblick unserer obersten Vermessungsbehörden
bis heute von der nachhaltigen Arbeitslosigkeit verschont geblieben
seien. Er gibt der Hoffnung Ausdruck, daß Bund und Kantone trotz
der heutigen schwierigen Finanzlage die Kredite für das Vermessungsund

Meliorationswesen nicht allzusehr beschneiden werden.
Schärer, Baden, orientierte über den nun definitiven Studienplan

für Kulturingenieure und Grundbuchgeometer an der E.T.H.
Vermessungsdirektor Baltensperger ergänzte seine Ausführungen durch
die Bekanntgabe von Details aus dem Studienplan mit den nötigen
Begründungen. Es ist zu hoffen, daß die nun getroffene Regelung, die
heute noch nicht allseitig Anklang findet, sich im Laufe der Jahre zur
Zufriedenheit aller auswirken werde.

Ueber die vom Bund vorgeschriebene Arbeitsteilung, d. h.
Beschränkung in der Verwendung der Vermessungstechniker, die letzter
Tage herausgekommen ist, machte Schärer nähere Mitteilungen.
Vermessungsdirektor Baltensperger machte darauf aufmerksam, daß die
strikte Durchführung dieser Weisungen vorgesehen sei. Er gab der
Hoffnung Ausdruck, daß wir mit der geplanten Regelung zum Ziele
kommen werden.

Am Nachmittag wurde der Kant. Strafanstalt ein Besuch
abgestattet, wo in den letzten Jahren umfassende sanitäre Verbesserungen
in der Anstalt selbst durchgeführt wurden. Durch die Erstellung einer
modernen Beregnungsanlage konnte eine vollständige Verwertung der
Abwässer erzielt werden. Kollege Jul. Hartmann, der die Anlagen
projektierte und die Ausführung leitete, orientierte darüber.

Direktor Thut machte interessante Angaben aus der Geschichte
der Anstalt, so z. B. daß schon vor ca. 70 Jahren Dank der Initiative
des damaligen Regierungsrates und nachmaligen Bundesrates Welti
hier der dreistufige Strafvollzug nach irischem Muster, als in der ersten
Anstalt auf dem Kontinent, eingeführt wurde, und daß sich dieses
System bis heute am besten bewährt habe, ja andernorts erst jetzt
eigentlich aufkomme. Die Anstalt selbst, ein sternförmiger Bau mit
14 Handwerksbetrieben, ist in peinlichster Sauberkeit gehalten und
macht mit seiner von einem freien Geist getragenen Führung einen
außerordentlich günstigen Eindruck. Trotzdem bedauerten wir — und
auch die Anstaltsleitung — nicht, daß unserm Bleiben in der Anstalt
ein so kurzes Ziel gesetzt sei. H. R.

Schweizerische Gesellschaft für Kulturtechnik.
Association suisse du Génie rural.

Vorläufige Mitteilung.
Die diesjährige Hauptversammlung wird am 3. bis 5. Juni

stattfinden, und zwar mit folgendem Programm:
Samstag, 3. Juni. Vormittags Besichtigung von Güterzusammenlegungen

im Gebirge, Aufforstungen und Wildbachverbauungen im
Morobbiatal (Tessin). Nachmittags Besichtigung der im Bau sich be-
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findenden Tessinbrücke bei Giubiasco, sowie anderer Meliorationsarbeiten

in der Magadinoebene.
Pfingstsonntag, 4. Juni. Vormittags Hauptversammlung mit Vortrag

in Bellinzona.
Pfingstmontag, 5. Juni. Besuch einer großen Meliorationsunternehmung

in der Poebene (Italien).
Communication préalable.

L'assemblée générale 1933 aura lieu le 3 au 5 juin avec le programme
suivant:

Samedi, 3 juin. Matin. Visite de quelques remaniements parcellaires
en montagne, de reboisements et travaux de correction de torrents
dans la vallée de la Morobbia (Tessin). Après-midi. Visite du pont en
construction sur le Tessin près de Giubiasco et d'autres travaux
d'améliorations foncières dans la plaine de Magadino.

Dimanche de Pentecôte, 4 juin. Assemblée générale et conférence
à Bellinzone.

Lundi de Pentecôte, 5 juin. Visite d'une grande entreprise d'améliorations

foncières dans la plaine du Pô (Italie).
Bellinzone, 31 mars 1933. Le secrétaire: Fluck.

Schweiz. Gesellschaft für Photogrammetrie.
Société suisse de Photogrammetrie.
A. Einladung zur Frühjahrsversammlung 1933

auf Samstag, den 6. Mai 1933, 14 Uhr 15, im Zunfthaus zur Schmiden
(Marktgasse 20) in Zürich.

Traktanden: 1. Genehmigung des Protokolls der Hauptversammlung
vom 18. Februar 1933.

2. Wahl des Vertreters der S.G.P. in die Redaktionskommission

der Schweiz. Zeitschrift für Vermessungswesen
und Kulturtechnik.

3. Umfrage.
Nach der Geschäftssitzung wird Dipl.-Ing. E. Berchtold ein

Kurzreferat über „Tiefenschärfe und Brennweite" halten und Dr. Ing. M. Zeller
über die neuen photogrammetrischen Polizeigeräte (Bau, Justierung,
Erfahrungen) orientieren. Anschließend findet eine Besichtigung des
in den Räumen der Stadtpolizei Zürich aufgestellten Polizeiautographen
und einiger mit Hilfe dieses Instrumentes ausgeführter Arbeiten statt.

Wir ersuchen um zahlreichen Besuch der viel versprechenden
Veranstaltung. Eingeführte Gäste und übrige Interessenten sind
willkommen.

A. Convocation à l'assemblée du printemps 1933,

qui aura lieu samedi, le 6 mai 1933, à 14 h 15, Zunfthaus zur Schmiden
(Marktgasse 20) à Zurich.

Ordre du jour: 1° Procès-verbal de l'assemblée générale du 18 février
1933;

2° élection du représentant de la société dans le
comité de rédaction de la « Revue technique suisse
des mensurations et améliorations foncières»;

3° divers.
A la suite de la partie administrative, Mr. E. Berchtold, ingénieur,

présentera un bref exposé sous titre „Tiefenschärfe und Brennweite",
et Mr. M. Zeller, Dr. ing., parlera des nouveaux instruments
photogrammétriques à l'usage de la police (construction, ajustage, expériences).
On visitera ensuite, dans les locaux de la police municipale de Zurich,
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